
In Ulrichs Fußstapfen getreten

Liebe Leserinnen und Leser,

mit dieser Überschrift berichtete die Sonntags-Zeitung vom
Großereignis des Ulrichs Jubiläums in unserer PG. An einem
sonnenumstrahlten Tag (14.4.2024) besuchte unser Diözesanbischof
Dr. Bertram Meier Habach, um mit uns seinen berühmten Vorgänger
und Patron unseres Gotteshauses zu feiern. Schon beim Kirchenzug
mit einer großen Ministrantenschar aus all unseren Pfarreien, der
Habacher Musikkapelle sowie den farbenfrohen
Fahnenabordnungen der Vereine, zeigte sich der Bischof
beeindruckt. Das prächtige Gotteshaus im Festschmuck bildete den
würdigen Rahmen für das Pontifikalamt, das der Oberhirte bei
vollbesetzter Kirche mit uns feierte. Die wundervollen Klänge der
musikalischen Gestaltung, durch Kirchenchor, Orchester, Kinderchor
und Volksgesang brachten den Raum zum Klingen und berührten
wohl nicht nur das Herz des Bischofs.
In seiner Predigt ermunterte er, den Glauben im Alltag zu leben und
dem Wort Gottes zu trauen, wie es bereits St. Ulrich als Leib- und
Seelsorger tat und so an einer menschenfreundlichen Kirche und
Welt mitzubauen.
Und diese, aus der Liturgie gespeiste Freude, setzte sich beim
anschließenden Festzug fort, angeführt durch Musikkapelle und
Trommler des BVT, der am Ulrichsbrunnen vorbei zum Sportheim
führte. Der Begrüßung durch Bürgermeister Strobl und Herrn Steiger
vom PGR Habach folgte die Eröffnung des erlesenen Buffets, ein
Gemeinschaftswerk aller 4 Pfarreien. In heiterer Atmosphäre
nutzten viele die Gelegenheit für ein persönliches Kennenlernen und
Gespräch mit dem Bischof.
ALLEN, die in irgendeiner Weise zum Gelingen dieses rundum
gelungenen Festes beigetragen haben, sei es im Vorfeld oder am Tag
selbst, sei ein herzliches vergelt´s Gott gesagt!

Ihr Pfarrer P. Nikolaj OSB



Dies Orientalis

Byzantinische Liturgie am 12.5. in Habach

Herzliche Einladung an alle Gläubigen der PG Habach zur Mitfeier
der Liturgie im slavisch-byzantinischen Ritus am Sonntag,
12.5.2024 in St. Ulrich, Habach!

„Nur was man kennt, das kann man lieben,“ sagt einmal der hl.
Augustinus und dies bildet auch die Grundlage der Ökumene, die
darin besteht, die verlorene Kircheneinheit wieder zu erlangen, nach
dem Wunsch Jesu: Dass alle eins seien! Joh 17, 21.

Das Erleben und Mitfeiern der Sonntagsmesse im byzantinischen
Ritus ermöglicht dieses Kennenlernen. Oft vergessen wir, dass unser
Glaube im Ostern entstanden ist und seit der Mission der Apostel
dort Christen leben. Alle Konzilien der Frühzeit haben dort
stattgefunden, dort wurde im Credo ins Wort gefasst, was wir noch
heute Glauben.
Das II. Vatikanische Konzil empfiehlt daher mit Nachdruck, dass alle
Katholiken sich mit den Reichtümern der Ostkirche befassen sollen,



aus denen die Kirche des Abendlandes geschöpft hat in der Feier der
Liturgie, der Spiritualität und rechtlichen Ordnung.

 Ein Einführungsabend am 7.5. um 19.45 Uhr im Pfarrsaal in
Obersöchering gibt uns da erste Gelegenheit.

Seit der Osamnischen Invasion sowie den Weltkriegen des 20.
Jahrhunderts und den sie auslösenden Ideologien, haben Millionen
Gläubige ihre Heimat verlassen müssten und sind in den Westen
gekommen, da das Christentum verfolgt und grausam unterdrückt
wurde. Auch der Ukrainekrieg und die Gewalt im Nahen Osten
haben wiederum orientalisch Christen in unsere Heimat gebracht,
eine große Diaspora ist in Europa und den USA entstanden.

Damit Friede werde und Europa wieder zusammenwachse, ist ein
gegenseitiges Kennen- und Verstehenlernen Voraussetzung. Was
gäbe es da Passenderes, als sich im Gebet vor dem
Herrn darin einzuüben?
Herzliche Einladung hierzu!

Am 31. Dezember 1980 erklärte Papst Johannes Paul II.
die beiden Brüder Kyrill und Method zu Patronen
Europas. Die beiden hätten, so der Papst, Mittel- und
Osteuropa evangelisiert und entscheidend dazu
beigetragen, dass das christliche Europa mit zwei



Lungenflügeln, der des Westens und der des Ostens,
atmen kann. 

Herzliche Einladung

zur Mitfeier unserer Gottesdienste

Sa 4. Mai 2024     Hl. Florian und Gef.,
Märtyrer von Lorch, Patron der Feuerwehren
Osö       10.00       Firmprojekttag: Pfingsten
StJo   14.00 Taufe in St. Johannisrain
Si 18.30 Rosenkranz

So 5. Mai     6. OSTERSONNTAG
Apg 10, 25-26. 34-35. 44-48 1Joh 4, 7-10 Joh 15, 9-17
Ha 8.45 Heilige Messe
Si 10.00 ERSTKOMMUNION
Osö 10.00 Heilige Messe

Gottfried Fendt mit Eltern /
Katharina und Alois Wagner mit Sohn Alois

Usö 19.00 Maiandacht für Kinder und Jugendliche der PG
in St. Margaretha. Jedes Kind soll bitte eine Blume
mitbringen!

Di 7. Mai      Hl. Gisela, Königin von Ungarn
Osö 19.00 Bittamt in der Frauenkirche

19.45 Einführung in die byzantinische Liturgie ,



Spirituelle Vorbereitung des Dies Orientalis  (12.5.)
in der Stifts- und Pfarrkirche St. UIrich, Habach

Mi 8. Mai Hl. Achatius, Nothelfer, Sel. Ulrika Nisch,
Ordensfrau
A 16.00 Rosenkranz
Osö 16.30 Rosenkranz
Si 18.45 Bittgang nach Dürnhausen, Treffpunkt am

Kriegerdenkmal
Dü 19.00 Bittgang
Dü 19.45 Bittamt

Do 9. Mai             * C H R I S T I  H I M M E L F A H R T *
Apg 1, 1-11 Eph 1, 17-23 od. Eph 4, 1-13 Mk 16, 15-20
Osö 8.15 Bittgang zur Marienkapelle

Treffpunkt an der Frauenkirche
Osö 8.45 Hochamt zu Himmelfahrt vor der Marienkapelle, 

Anton, Barbara und Elisabeth Nebl
(Nach der Messe werden bei schönem Wetter
wieder Lebekäsesemmeln und Getränke verkauft)

A 9.30 Bittgang nach Frauenrain
A 10.00 Hochamt zu Himmelfahrt in Frauenrain



Georg Staltmeier / Hanni Hechenrieder
Ha 10.00 Hochamt
Ha         17.00 Maiandacht für Kinder

Treffpunkt am Koppenbergweiher

Fr 10. Mai        Hl. Johannes v. Avila, Kirchenlehrer  
Osö 16.30 Rosenkranz
Si 19.00 Abendmesse

Sa 11. Mai     Hl. Gangolf, Soldat
Osö 12.30 Trauung
StJo 14.00 Taufe in St. Johannisrain
Si 14.00 Taufe
Si 18.30 Rosenkranz
Usö 18.45 Bittgang in Untersöchering, anschl. Bittamt
A 19.00 Vorabendmesse

Eltern Streicher und Öttl / Eltern Stadler und
Verwandtschaft / Josef und Elisabeth Sterff /
Laura und Norbert König mit Maria Probst /
Therese und Mathias Mair und Angehörige

So 12. Mai     7. OSTERSONNTAG
Apg 1, 15-17. 20ac. 26 1Joh 4, 11-16 Joh 17, 6a. 11b-19
Ha 10.00 Byzantinische Liturgie – Dies Orientalis für die PG
Usö 12.30 Rosenkranz
A 19.00 Maiandacht in Frauenrain, es spielt die „Kirnberg



Musik“
Osö 19.00 Maiandacht in der Frauenkirche vom Söcheringer

Frauenkreis
Si 19.00 Maiandacht gestaltet vom Trachtenverein und

Kirchenchor

Di 14. Mai Hl. Bonifatius v. Tarsus, Märtyrer
Osö 19.00 Abendmesse in der Frauenkirche

Johann und Anna Guggemoos /
Hilde und Heini Guggemoos /
Eckart und Apollonia Heinisch /
Katharina Bosch mit Cilly und Anna Groll

Osö 20.00 Pfarrgemeinderatssitzung

Mi 15. Mai    Hll. Sophia von Rom, Isidor von Madrid
Ausflug der Erstkommunionkinder

A 16.00 Rosenkranz
Osö 16.30 Rosenkranz
Ha 19.00 Feierliche Maiandacht an der Grotte

Bei schlechtem Wetter in St. Ulrich
Ha        20.00 Pfarrgemeinderatssitzung

Do 16. Mai         Hl. Johannes Nepomuk, Priester,
Märtyrer
A 19.00 Abendmesse

Erika und Anna Daisenberger / Kreszentia Schajer

Fr 17. Mai Freitag d. 7. Osterwoche
Osö 16.30 Rosenkranz
StJo 19.00 Abendmesse

Sa 18. Mai      Hl. Felix von Cantalice, Mönch



A 7.45 Andechs Wallfahrt,
Abfahrt in Antdorf an der Bushaltestelle
10.00 Uhr Pilgeramt in Andechs mit
Pfarrer P. Nikolaj Dorner OSB

Osö 12.30 Trauung
Si 18.30 Rosenkranz

So 19. Mai * P F I N G S T E N *
Apg 2, 1-11, Gal 5, 16-25 Joh 20, 19-23

RENOVABIS - Kollekte für Mittel- u. Osteuropa
A 8.45 Hochamt 

Ignaz und Helmut Obholzer / Engelbert Felix/
Verstorbener Erzbischof Dr. Alois Kothgasser/
Angehörige der Familien Schweiger und Luidl /
Lisa und Anton Streidl

Ha 10.00 Hochamt, es singt der Kirchenchor 
Maria -20.JM- und Sebastian Huber /
Ursula und Nikolaus Riesch und Sohn Klaus /
Andreas Müller

Osö 10.00 Hochamt 
Heinrich Schmid mit Eltern und Geschwistern/
Marianne Huber mit Eltern



Ha 11.30 Taufe
Si 19.00 Hochamt, anschl. Flurumgang, es singt der

Kirchenchor
Toni Schmidbauer mit Eltern und Geschwister

Mo 20. Mai      P F I N G S T M O N T A G
Usö 10.00 Pfingstamt 

Elisabeth und Georg Leichmann mit Verwandt./
Anastasia und August Pauli / Hans Führmann/
Georg Mayr und verstorbene Eltern

Dü 10.00 Pfingstamt, es spielen die „Hechenrieder Buam“
Si 11.30 Taufe

Di 21. Mai          Hl. Hermann Josef, Mystiker
Osö 19.00 Abendmesse in der Frauenkirche

Erika und Martin Nagl

Mi 22. Mai         Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau
A 16.00 Rosenkranz
Osö 16.30 Rosenkranz
Ha 19.00 Abendmesse

Franz Floßmann

Do, 23. Mai           Donnerstag 7. Woche i. Jahreskreis
A 19.00 Abendmesse

Seppi Grabmeier und Angehörige

Fr 24. Mai         Hl. Dagmar, Königin von Dänemark
Osö 16.30 Rosenkranz



Si 19.00 Abendmesse
Si 19.45 Pfarrgemeinderatssitzung

Sa 25. Mai         Hl. Beda Venerabilis, Kirchenlehrer
Ha 10.00 Trauung
Si 18.30 Rosenkranz

So 26. Mai            * D R E I F A L T I G K E I T S F E S T *
Dtn 4, 32-34. 39-40 Röm 8, 14-17 Mt 28, 16-20

Kollekte für den Katholikentag
Ha 8.45 Hochamt
Osö 8.45 Hochamt

Alfons Soyer und Geschwister/
Centa und Severin Guggemoos/
Katharina und Xaver Sepp

A 10.00 Hochamt
Mathilde Keck -JM- / Georg Fichtner/
Barbara Arnold und Angehörige

Si 10.00 Heilige Messe, anschl. Kaffeestopp
Michael und Sophie Zach/ Agnes und Max Blank
Rosina und Josef Singer mit Sohn Josef/
Rosina und Ludwig Liebl mit verst. Angehörigen

Usö 12.30 Rosenkranz
A 19.00 Maiandacht in der Kirnbergkapelle
Ha         19.30 Oase, gemeinsames Beten und Singen
Osö 19.30 Bittgang in Egenried, anschl. Andacht

Di 28. Mai           Hl. Wilhelm von Aquitanien
Osö 19.00 Feierliche Maiandacht in der Frauenkirche

musikalisch gestaltet von den „Ressler Madl´n“



Mi 29. Mai     Hl. Ursula Ledochowska, Gräfin
A 16.00 Rosenkranz
Osö 16.30 Rosenkranz
Ha 19.00 Abendmesse

Do 30. Mai                  * F R O N L E I C H N A M *
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI
Ex 24, 3-8 Hebr 9, 11-15 Mk 14, 12-16. 22-26
Osö 8.30 Hochamt, anschl. Fronleichnamsprozession
Si 9.00 Hochamt, anschl. Fronleichnamsprozession

(Oberdorf)
A 17.30 Hochamt, anschl. Fronleichnamsprozession
Ha 17.30 Hochamt, anschl. Fronleichnamsprozession

Fr 31. Mai        Sel. Mechthild von Dießen, Äbtissin
Osö 16.30 Rosenkranz



Si 19.00 Abendmesse

Sa 1. Juni           Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer
Ha 13.00 Taufe
Si 18.30 Rosenkranz

So 2. Juni           9. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Dtn 5, 12-15 2Kor 4, 6-11 Mk 2, 23 - 3, 6
Si 7.15 Schauerbittgang nach Frauenrain

Treffpunkt am Kriegerdenkmal
Dü 8.00 Schauerbittgang nach Frauenrain

Treffpunkt beim Koanz
A 8.45 Heilige Messe in Frauenrain

der Pfarreien Sindelsdorf und Dürnhausen
Osö 8.30 Bruderschaftsfest mit Abtpräses Markus Eller OSB,

anschl.  Prozession 
Ignaz Berchtold und Anastasia Daser mit Eltern/
Nikolaus Bocksberger mit Eltern

Di 4. Juni   Dienstag 9. Woche i. Jahreskreis
Osö 19.00 Abendmesse in der Frauenkirche

Michael Weiß -10. JM- / Leonhard Kennerknecht

Mi 5. Juni          HL. BONIFATIUS, Märtyrerbischof,
Missionar, Apostel der Deutschen
A 16.00 Rosenkranz
Osö 16.30 Rosenkranz
Ha 19.00 Abendmesse

Do 6. Juni   Hl. Norbert v. Xanten, Ordensgründer, Bischof
A 19.00 Abendmesse



Andrea Höck / Ludwig Ponholzer und Familie
Georg Höfelmayr mit Eltern und Bruder/

Fr 7. Juni             * H E I L I G S T E S  H E R Z  J E S U *
Hos 11, 1. 3-4. 8ac-9 Eph 3, 8-12. 14-19 Joh 19, 31-37
Osö 16.30 Rosenkranz
Si 19.00 Abendmesse

Sa 8. Juni     Unbeflecktes Herz Mariä
Si 18.30 Rosenkranz

So 9. Juni        10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Gen 3, 9-15 2Kor 4, 13 - 5, 1 Mk 3, 20-35
Ha 8.45 Heilige Messe anschl. Kaffee-Stopp

Parallel findet eine Kinderkirche statt.
Si 8.45 Heilige Messe
A 10.00 Heilige Messe

Hans Appel mit Eltern und Bruder
Usö 10.00 Heilige Messe

Di 11. Juni           Hl. Barnabas, Apostel
Osö 14.00 Seniorenmesse, anschließend Kaffee und Kuchen

im Pfarrheim
Anneliese und Heinrich Kölbl und Sohn Heiner /
Hubert Schmid

Mi 12. Juni          Mittwoch 10. Woche i. Jahreskreis
A 16.00 Rosenkranz
Osö 16.30 Rosenkranz
Ha 19.00 Abendmesse

Do 13. Juni        Hl. Antonius von Padua



A 19.00 Abendmesse
Erika Daisenberger / Anna Daisenberger /
Kreszentia Schajer

Fr 14. Juni         Hl. Joseph Studites, Bischof v. Thessaloniki
Osö 16.30 Rosenkranz
Dü 19.00 Abendmesse

Magdalena und Georg Mair mit Söhnen Johann
und Georg

Sa 15. Juni         Hl. Vitus, Märtyrer in Sizilien
A 13.30 Trauung
Si 18.30 Rosenkranz

So 16. Juni        11. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ez 17, 22-24 2Kor 5, 6-10 Mk 4, 26-34
A 8.45 Heilige Messe

Peter Höck
Osö 8.45 Heilige Messe

Eltern Schröfele und Bauer mit verst. Angehörigen/
Maria und Johann Wörmann mit verst. Verwandt./
Seppi Berger / Helmut Soyer/
Albert und Elisabeth Nagl mit Verwandtschaft

Ha 10.00 Heilige Messe mit anschließendem Pfarrfest
Si 10.00 Heilige Messe

Georg Riederauer -JM-/ Margaretha Zehentmayr/
Anastasia und Johann Schweiger –JM-/

Di 18. Juni            Dienstag 11. Woche i. Jahreskreis
Usö 19.00 Abendmesse

Maria Leis -1.JM- / Norbert Höfler/
Josef Zimmermann mit Maria und Josef Holzer



Osö 20.00 Gottesdienstzeitenplanung im Pfarrheim
Obersöchering

Mi 19. Juni Hl. Romuald, Abt, Ordensgründer
A 16.00 Rosenkranz
Osö 16.30 Rosenkranz
Ha 19.00 Abendmesse

Do 20. Juni         Donnerstag 11. Woche i. Jahreskreis
A 19.00 Abendmesse in Frauenrain

Fr 21. Juni   Hl. Aloysius von Gonzaga, Ordensmann
Osö 16.30 Rosenkranz
Si 19.00 Abendmesse

Sa 22. Juni    Hl. John Fisher und Thomas Morus, Märtyrer
Si 18.30 Rosenkranz

So 23. Juni          12. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ijob 38, 1. 8-11 2Kor 5, 14-17 Mk 4, 35-41
Osö 8.45 Patrozinium St. Peter und Paul

Erika und Martin Nagl –JM-
Si 8.45 Heilige Messe, anschl. Kaffeestopp

Dionys Doll und Angehörige
A 10.00 Patrozinium St. Peter und Paul

Lothar Libertus / Ignaz und Helmut Obholzer /
Engelbert Felix

Ha 10.00 Heilige Messe am Koppenbergweiher, anschl.
Weiherfest bei Regen in der Kirche
Annelies u. Rudolf Diepold, Peter u. Aloisia Diepold

Usö 12.30 Rosenkranz



Der nächste Pfarrbrief erscheint zum 22.6.
Sollten Sie Hl. Messen vom 22.6. bis 11.8.24
wünschen, müssten Sie diese bis spätestens
14.6.24 in den jeweiligen Pfarrbüros vor Ort
oder im Büro der Pfarreiengemeinschaft
Habach angeben.

Heiliger des Monats

Hl. Antonius von Padua

Spross einer vornehmen portugie-sischen Familie, erblickte er
1195 in Lissabon das Licht der Welt. Mit fünfzehn Jahren wurde er
Augustiner-Chorherren und widmete sich mit Eifer dem Studium.

Als aber 1220 die Gebeine der ersten Märtyrer des
Franziskanerordens von Marokko nach Portugal überführt und in
Coimbra bestattet wurden, machte das einen solchen Eindruck
auf Antonius, dass er beschloss, Franziskaner zu werde. Sein
Wunsch, in Marokko als Missionar zu wirken, ging aber nicht in
Erfüllung: nach einem kurzen Aufenthalt dort wurde er krank, und
auf der Rückreise verschlug es sein Schiff nach Italien. Franz von
Assisi ernannte ihn zum Lehrer der Theologie für die
Minderbrüder in Bologna. Aber das eigentliche Feld seiner
Tätigkeit wurde die Predigt. In Norditalien, Südfrankreich und
zuletzt in Padua strömten ihm die Volksmassen zu. Er trat gegen
den Wucher auf und setzte sich für das gleiche Rechte für alle ein.
Schon 1231 starb er, erschöpft von seinen übermenschlichen
Anstrengungen. Pius XII. erklärte ihn zum Kirchenlehrer. Antonius
wurde zu einem der beliebtesten Heiligen. Seine Fürsprache wird
angerufen, wenn man etwas verloren hat.



 „Ich will, dass du den Brüdern die heilige Theologie darlegst,
jedoch so, dass weder in Dir noch in ihnen der Geist des Gebets
ausgelöscht wird, gemäß der Regel, die wir versprochen haben.“
(Der hl. Franz von Assisi an Antonius von Padua)

Hinweise, Veranstaltungen und Neues
aus der Pfarreiengemeinschaft

Andechs-Wallfahrt

Herzliche Einladung an die ganze Pfarreiengemeinschaft
zu unserer Wallfahrt nach Andechs,

Samstag, 18.Mai 2024

Abfahrt ist um 7.45 Uhr an der Bushaltestelle in Antdorf.
Pilgeramt in Andechs um 10.00 Uhr

mit unserem Pfarrer P. Nikolaj Dorner OSB.
Abschluss mit Andacht um 13.30 Uhr,
anschließend Rückfahrt nach Antdorf.



Fahrtkosten pro Person:  10 €

Anmeldungen im Pfarrbüro Habach, Tel. 08847 / 219

M a i a n d a c h t e n

5. Mai Untersöchering, für Kinder und Jugendliche
Bitte eine Blume mitbringen!

12. Mai Frauenrain, musikalisch gestaltet von der
„Kirnberg Musik“

12. Mai Obersöchering in der Frauenkirche,
vom Frauenkreis gestaltet

12. Mai Sindelsdorf in der Pfarrkirche, gestaltet vom
Trachtenverein, es singt der Kirchenchor

15. Mai Habach an der Marien-Grotte
(bei Regen in der Pfarrkirche)

26. Mai Antdorf in der Kirnbergkapelle



28. Mai Obersöchering in der Frauenkirche
es singen die „Ressler Madl´n“

Beginn der Maiandachten jeweils um 19.00 Uhr
Termine, Hinweise und Neues aus der Pfarrei

St. Peter und Paul, Antdorf
Frauenrain

Bittgang nach Frauenrain am 9. Mai 2024
Herzliche Einladung zum Bittgang nach Frauenrain. Wir gehen um
9.30 Uhr vom Kirchplatz los. Um 10.00 Uhr Hl. Messe in Frauenrain.
Kinder und Jugendliche, Erstkommunionkinder und Firmlinge sind
dazu herzlich eingeladen.

Fronleichnam
Unsere Fronleichnamsprozession findet am Donnerstag, 30. Mai
2024, im Anschluss an die Festmesse um 17.30 Uhr statt.
Wir bitten alle Anwohner die Häuser bzw. Altäre zu schmücken.

Alle Erstkommunionkinder sind herzlich eingeladen in ihren
Kommunionkleidern das Allerheiligste zu begleiten.
Schon jetzt danken wir allen Helfern und Vereinen für ihr Mitwirken.
Wir bitten um zahlreiches Mitfeiern aller Gläubigen zur Ehre Gottes!

Annahme von Messintentionen
An folgenden Freitagen nimmt Frau Anni Haberle Ihre
Messintentionen im Antdorfer Mesnerhaus entgegen:
7. Juni und 5. Juli, jeweils von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Spendenergebnisse
Fastenessenerlös 440,00 €



Palmbuschnverkauf 220,00 €
Kollekte f. Unterhalt der hl. Stätten 75,00 € 
Misereor und Kinderopfer 46,25 €
Caritas 479,00 €
Danke für Ihre Spenden.

Termine, Hinweise und Neues aus der Pfarrei
St. Ulrich, Habach

Kindermaiandacht vom Kinderkirchenteam
Am Hochfest Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai 2024 findet
eine Maiandacht für Kinder statt. Treffpunkt um 17 Uhr am
Koppenbergweiher. Stationenweg zur Grotte. Anschließend
gemeinsames Picknick, zu dem jedes Kind eine Kleinigkeit mitbringt.
Bei Regen treffen wir uns um 17 Uhr in der Kirche (ohne Picknick).

Maiandacht
Am Mittwoch, 15. Mai 2024 findet um 19.00 Uhr eine Maiandacht
an der Grotte statt. Bei schlechtem Wetter in der Kirche.

Fronleichnam
Unsere Fronleichnamsprozession findet am Donnerstag, 30.Mai
2024, im Anschluss an das Hochamt um 17.30 Uhr statt, und führt in
gewohnter Weise von St. Ulrich ausgehend durch die Hauptstraße.
Wir bitten alle Anwohner die Häuser bzw. Altäre zu schmücken.
Besonders sind alle Erstkommunionkinder herzlich eingeladen in
ihren Kommunionkleidern das Allerheiligste zu begleiten. Schon jetzt



danken wir allen Helfern und Vereinen für ihr
Mitwirken. Bei Regen findet die Prozession in der
Kirche statt.

Wir bitten um zahlreiches Mitfeiern aller Gläubigen
zur Ehre Gottes!

Fronleichnamskranzerl

    Liebe Gläubige der St. Ulrichs-Pfarrei,

am Hochfest Fronleichnam begleiten wir in Habach seit
Jahrhunderten in feierlicher Prozession das Allerheiligste durch die
Straßen unseres Dorfes und erbitten so Gottes Segen. Dabei wie
Monstranz von einem Buchskranz umrankt getragen.

Zudem ist es in Habach uralter Brauch diesen Buchsrahmen
zusätzlich mit den sog. Fronleichnamskranzerl (früher
Antlaskranzerl) festlich zu schmücken. Diesen besonderen Brauch
möchten wir beibehalten und fortführen. Jeder Haushalt aus der
Pfarrei möge ein solches Kranzerl binden, damit es in den Rahmen
des Aussetzungsthrons gestreckt, das Allerheiligste auf der
Prozession schmücke.

Es wird besonders gesegnet durch die Gegenwart Christi im
wunderbaren Sakrament. Nach der Prozession mit nach Hause
genommen, kann es z. B. das Stubenkreuz oder den Herrgottswinkel
zieren. Das Kranzerl soll aus Buchs gebunden mit Blumen verziert
sein (z.B. Margeriten). Die Größe des Kranzerls: Innendurchmesser
ca. 5 cm, Außendurchmesser ca. 10-12 cm (Untertellergroß).

Wir bitten das Kranzerl am Vorabend von Fronleichnam in den
Vorraum des Kircheneingangs zu legen oder es vor dem Hochamt in



der Sakristei abzugeben. Nach der Prozession kann es dort dann
abgeholt werden.

Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele ein Kranzerl
mitbringen und wir so gemeinsam als Pfarrei dem Allerheiligsten die
Ehre erweisen!

 Vergelt´s Gott                                           Ihr Pfarrgemeinderat Habach

Kinderkirche
Am Sonntag, 9. Juni 2024 findet parallel zum Gottesdienst (8.45
Uhr) eine Kinderkirche im Pfarrhof statt. Treffpunkt ist in der Kirche.

Spätlese
Die Habacher „Spätlese“ trifft sich am Montag, 13. Mai 2024 zum
Kaffeetrinken in Lenas Cafe in Kochel a. See. Treffpunkt ist um
14. 00 Uhr am Maibaum. Bei Interesse bitte bis spätestens Sonntag,
12. Mai bei Elisabeth Schlaug (Tel. 697209) anmelden.

Feldmesse
Am Sonntag, den 23. Juni 2024 feiern wir um 10.00 Uhr bei
schönem Wetter eine Feldmesse am Koppenbergweiher. Es spielt
die Musikkapelle Habach. Bei Regen ist die Hl. Messe in der Kirche.

Jahresrechnung
Die Jahresrechnung 2022 der Kath. Kirchenstiftung St. Ulrich liegt
vom Montag, 6.5. bis Freitag 24.5.2024 im Pfarrbüro Habach zur
Einsicht aus. Aus datenschutzrechtlichen Gründen den Antrag auf
Einsicht bitte vorher schriftlich im Pfarrbüro abgeben.



Caritas-Frühjahrssammlung
Caritas-Kirchenkollekte                     65,00 €
Caritas-Sammlung          690,00 €

Die Pfarrei St. Ulrich Habach lädt ein zum

P f a r r f e s tP f a r r f e s tP f a r r f e s t

am Sonntag, den 16. Juni 2024

10.00 Uhr Hl. Messe

in der Stifts- und Pfarrkirche St. Ulrich

anschließend gibt’s im Garten des Pfarrhofs
 Frühschoppen mit Würstl, mittags Gegrilltes
 Nachmittags Kaffee und Kuchen
 Basteln, Spiele und Aktionen für Kinder

Es spielt die Musikkapelle Habach

Der Erlös wird für die vielfältigen Aufgaben
in der Pfarrei St. Ulrich Habach verwendet



Wir bitten wieder um Kuchenspenden. Kuchenlisten hängen im
Dorfladen aus.

Wir sind auch dankbar für viele helfenden Hände. Wer noch
mithelfen möchte, z.B. Kuchen- und Essensverkauf oder im
Spülwagen kann sich gerne bei Elisabeth Schlaug (Tel. 697209)
melden.
Termine, Hinweise und Neues aus den Pfarreien

St. Peter und Paul, Obersöchering und
        St. Margaretha, Untersöchering

Bittgang zur Marienkapelle am 9. Mai
Bittgang Abmarsch um 8.15 Uhr an der Frauenkirche,
8.45 Uhr Hl. Messe an der Kapelle.

Nach der Messe verkauft der Pfarrgemeinderat Söchering wieder
Leberkäsesemmeln und Getränke.
Bei Regenwetter feiern wir nur die Hl. Messe in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul.

Bittgang in Untersöchering 11. Mai
8.45 Uhr Bittgang, anschl. ca. 19.30 Uhr Hl. Messe in St. Margaretha.

Fronleichnam
Unsere Fronleichnamsprozession findet am Donnerstag, 30. Mai
2024, im Anschluss an das Hochamt um 8.30 Uhr statt.
Wir bitten alle Anwohner die Häuser bzw. Altäre zu schmücken.



Alle Erstkommunionkinder sind besonders herzlich eingeladen in
ihren Kommunionkleidern das Allerheiligste zu begleiten.

Wir danken allen Helfern und Vereinen für ihr Mitwirken.
Wir bitten um zahlreiches Mitfeiern aller Gläubigen zur Ehre Gottes

Termine, Hinweise und Neues
aus den Pfarreien

              St. Georg,
Sindelsdorf und
                 St. Martin, Dürnhausen

St. Johannisrain

Herzliche Einladung
zur Festmesse

und anschließender Sakraments-Prozession
anlässlich von

FRONLEICHNAM
Donnerstag, 30. Mai 2024   um 9.oo Uhr

Die Prozession findet heuer im Oberdorf statt. Nach alter
Tradition werden an diesem Festtag Häuser und Straßen festlich
geschmückt.
Wir bitten auch heuer die Anwohner am Prozessionsweg



(Penzberger Str., Hauptstr., Franz-Marc-Str., Penzberger Str.)
ihre Häuser und Straßen mit Blumen, Tüchern, Fahnen und Birken
zu schmücken und dadurch einen sichtbaren Beitrag zur
Verehrung des Allerheiligsten zu leisten.

Alle Erstkommunionkinder sind besonders herzlich eingeladen in
ihren Kommunionkleidern das Allerheiligste zu begleiten.

Kaffeestopp
Herzliche Einladung am Sonntag, 26. Mai zur Messe um 10.00 Uhr,
und am Sonntag 23. Juni, Messe um 8.45 Uhr.
Nach dem Pfarrgottesdienst am Sonntag ist Kaffeestopp!

Palmbuschnverkauf
Der Verkauf von Palmbuschn erbrachte einen Betrag von 258 €.
Dieser Betrag wird entsprechend weitergeleitet.
Ein herzliches Vergelt´s Gott!

Spendenergebnisse
25.02.2024   Caritas-Frühjahrskollekte            75,00 €
                       Caritas-Frühjahrssammlung      395,00 €
17.03.2024   Misereor                                       270,00 €
24.03.2024   Unterhalt der. hl. Stätten             70,00 €

Von der Caritas-Frühjahrssammlung verbleiben 1/3 in unserer
Pfarrei, 2/3 werden an den Caritasverband der Diözese weiter-
geleitet. Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott.



Das Pfarrbüro Sindelsdorf ist an den Freitagen, 17. Mai und 22. Juni,
von 16 bis 17 Uhr zur Annahme von Messen für Sie geöffnet.

Zitate aus der Enzyklika Ut unum sint
vom hl. Johannes Paul II. 1995

Die katholische Kirche nimmt hoffnungsvoll die ökumenische
Verpflichtung an als einen Imperativ des vom Glauben
erleuchteten und von der Liebe geleiteten christlichen
Gewissens. Auch hier läßt sich das Wort des hl. Paulus an die
ersten Christen von Rom anwenden: »Die Liebe Gottes ist
ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist«;
daher läßt uns unsere Hoffnung nicht zugrunde gehen (Röm 5,
5). Es ist die Hoffnung auf die Einheit der Christen, die in der
trinitarischen Einheit des Vaters und des Sohnes und des
Heiligen Geistes ihre göttliche Quelle hat.

Denn diese vom Heiligen Geist geschenkte Einheit besteht
nicht bloß in einer Ansammlung von Personen, die sich zu einer
Summe addieren. Es ist eine Einheit, die durch die Bande des
Glaubensbekenntnisses, der Sakramente und der
hierarchischen Leitung und Gemeinschaft gebildet wird. Die
Gläubigen sind eins, weil sie sich im Geist in



der Gemeinschaft des Sohnes und in ihm in
seiner Gemeinschaft mit dem Vater befinden: Wir
haben Gemeinschaft mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus
Christus.

Unter Bezugnahme auf die orthodoxen Kirchen erklärte das
Konzilsdekret über den Ökumenismus im Besonderen, daß
»durch die Feier der Eucharistie des Herrn in diesen
Einzelkirchen die Kirche Gottes sich aufbaut und wächst«. Das
alles anzuerkennen ist ein Erfordernis der Wahrheit.

Das Gebet, die Gemeinschaft im Gebet, läßt uns immer die
Wahrheit der Worte aus dem Evangelium wiederfinden: nur
einer ist euer Vater« (Mt 23, 9), jener Vater, Abbà, den Christus
selber anruft, Er, der sein eingeborener Sohn und eines
Wesens mit ihm ist. Und dann: »nur einer ist euer Meister, ihr
alle aber seid Brüder (Mt 23, 8) Ebenso werden auf
ökumenischer Ebene ganz besonders die Liturgie und die
liturgischen Zeichen (Bilder, Ikonen, Paramente, Licht,
Weihrauch, Gebärden) hervor-gehoben.

Die Einheit der ganzen zerrissenen Menschheit ist Gottes Wille.
Aus diesem Grund hat er seinen Sohn gesandt, damit dieser
durch seinen Tod und seine Auferstehung uns seinen Geist der
Liebe schenke. Am Vorabend seines Opfertodes am Kreuz
bittet Jesus selbst den Vater für seine Jünger und für alle, die
an ihn glauben, daß sie eins seien, eine lebendige
Gemeinschaft.

Von daher rührt nicht nur die Pflicht, sondern auch die
Verantwortung, die vor Gott, gegenüber seinem Plan, jenen
Menschen obliegt, die durch die Taufe zum Leib Christi werden



sollen, zu dem Leib, in dem sich die Versöhnung und die
Gemeinschaft voll verwirklichen sollen. Wie ist es nur möglich,
getrennt zu bleiben, wenn wir doch mit der Taufe
»eingetaucht« wurden in den Tod des Herrn, das heißt in den
Akt selbst, in dem Gott durch den Sohn die Wände der
Trennung niedergerissen hat?

Die Spaltung widerspricht ganz offenbar dem Willen Christi, sie
ist ein Ärgernis für die Welt und ein Schaden für die heilige
Sache der Verkündigung des Evangeliums vor allen
Geschöpfen.


